
 
 
DER LANDRAT 

 
 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
des Kreises Recklinghausen 
 

Das Amtsblatt des Kreises Recklinghausen kann als E-Mail im Acrobat-Format (PDF-Datei) oder gegen 
eine Beteiligung an den Portokosten i.H.v. 30,00 Euro jährlich abonniert werden (siehe Herausgeber). 

Herausgeber: 

Kreis Recklinghausen 

Der Landrat 

Kurt-Schumacher-Allee 1 

45657 Recklinghausen 

 

Anforderungen von 

Exemplaren beim 

Kreis Recklinghausen 

Fachdienst 10 

Personalservice, Organisation 

und Zentrale Aufgaben 

 

Telefon: 02361 53-3090 

Telefax: 02361 53-3290 

info@kreis-re.de 

www.kreis-re.de 

 
Nr.127/2022 vom 08.02.2022 
 
Auftragsbekanntmachung 
Vergabe-Nr.: (ZV)19-21-40-028/22 
Modulare Maßnahme im Rahmen von "Aufholen nach 
Corona" 
 
1. Art der Vergabe 
Öffentliche Ausschreibung nach §9 UVgO 
2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden  Stelle 
Kreis Recklinghausen, Der Landrat 
Zentrale Vergabestelle 
Kurt-Schumacher-Allee 1 
45657 Recklinghausen 
E-Mail-Adresse vergabestelle@kreis-re.de 
URL: www.kreis-re.de 
3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle 
wie Ziffer 2 
4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote ein zureichen 
sind 
Elektronische Angebote werden über den Vergabemarktplatz des 
Landes NRW eingereicht. 
5. Form der Angebote 
Zugelassen ist die Abgabe  
• elektronischer Angebote ausschließlich unter 

www.evergabe.nrw.de 
- Elektronisch in Textform 

6. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistu ngserbrin-
gung 
Umsetzung einer modularen Maßnahme sowie Koordination der da-
mit verbundenen Angebote im Rahmen des Aktionsprogramms "Auf-
holen nach Corona, Extrageld" für die acht Berufskollegs des Kreises 
Recklinghausen.  
 
Durch die pandemiegeprägten vergangenen zwei Jahre ergeben sich 
vor allem für Kinder und Jugendliche (unabsehbare) Folgen: Pande-
miebedingte Schulschließungen haben bei bis zu einem Viertel der 
Schülerinnen und Schüler zu deutlichen Lernrückständen geführt. 
Um diese aufzuholen, bedarf es zusätzlicher Förderangebote. Dar-
über hinaus haben die Beschränkungen der Pandemie bei Kindern 
und Jugendlichen zu seelischen und körperlichen Belastungen ge-
führt. Diese Kinder und Jugendlichen sowie deren Familien benöti-
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gen besondere Unterstützung, damit die Pandemie nicht lange 
nachwirkt und Ungleichheiten nicht manifestiert werden. Kinder und 
Jugendliche sollen ihre Bildungsziele erreichen und ihre Persönlich-
keit entwickeln können. 
 
Um Schülerinnen und Schülern das gezielte Aufholen pandemiebe-
dingter Lernrückstände zu ermöglichen, stellen Bund und Land bis 
2022 insgesamt 430 Millionen Euro zur Verfügung. Durch diese zu-
sätzlichen finanziellen Mittel sollen mit dem Programm "Ankommen 
und Aufholen" vor Ort individuelle Förderangebote ermöglicht, weite-
res Personal eingestellt und Kooperationen mit außerschulischen 
Partnern organisiert werden.  
 
Als Teil des Aktionsprogramms "Aufholen nach Corona" wird der 
Kreis Recklinghausen als Schulträger der acht Berufskollegs im 
Kreis Recklinghausen eine Maßnahme umsetzen, um im Rahmen 
des oben genannten Vorhabens Förderangebote für Schülerinnen 
und Schüler (SuS) hinsichtlich ihrer psychosozialen Stabilisierung 
umsetzen. Der Kreis Recklinghausen schreibt eine modular umzu-
setzende Maßnahme aus, die Angebote für die SuS der Berufskol-
legs beinhaltet, die die pandemiebedingten Defizite in der sozialen 
Interaktion und der sozialemotionalen Entwicklung abbauen und das 
psychische Wohlbefinden durch die Teilnahme an erlebnispädagogi-
schen Trainings und kunstpädagogischen Projekten steigert. 
 
Der Auftrag beinhaltet sowohl die Umsetzung der modularen Ange-
bote an den Schulstandorten als auch die gesamte Koordination der 
Maßnahmeumsetzung. Ziel ist die Entwicklung eines Maßnahmesys-
tems, dessen Nachhaltigkeit im Rahmen der Projektumsetzung ge-
fördert wird. 
Bei Angeboten einer Kooperation soll ein Bildungsträger als erster 
Ansprechpartner für den gesamten Maßnahmeverlauf eintreten (An-
kerträger). 
 
Einzelheiten sind der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.. 
Haupterfüllungsort 
Kreis Recklinghausen 
7. ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose 
Der Auftrag wird nicht in Lose aufgeteilt. 
8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten 
Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
9. etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
Beginn: 01.05.2022  Ende: 31.12.2022 
10. Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunt erlagen ab-
gerufen werden können oder die Bezeichnung und die Anschrift 
der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder b ei der sie 
eingesehen werden können 
Adresse zum elektronischen Abruf: 
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYD
3DMYF/documents 
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Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit sind den 
Nutzungsbedingungen des Vergabemartkplatzes NRW zu entneh-
men 
11. Ablauf der Angebotsfrist 
04.03.2022, 09:00 Uhr 
12. Ablauf der Bindefrist 
31.03.2022 
13. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen 
14. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der  Unter-
lagen, in denen sie enthalten sind 
Siehe Vertragsbedingungen (Formular 512) 
15. Angabe der Eignungskriterien und der mit dem An gebot 
vorzulegenden Unterlagen zur Beurteilung der Eignun g 
Eignungskriterien zur 
• Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 
Eigenerklärung, dass kein Ausschlussgrund nach § 123 oder § 124 
GWB vorliegt. Der Bieter gibt die Erklärung durch Einreichung des 
Formulars "Eigenerklärung Ausschlussgründe, Formblatt 521" ab, 
das den Vergabeunterlagen beigefügt ist. Bei Bietergemeinschaften 
ist das Formular für jedes Bietergemeinschaftsmitglied vorzulegen. 
Dazu ist auf Seite 1 der eingereichten Formulare der Name des Bie-
tergemeinschaftsmitglieds aufzubringen, für das die Erklärung abge-
geben wird. 
 
Der Bieter muss über eine Trägerzulassung gem. §§ 176 Abs. 1 und 
178 SGB III verfügen. Bei Bietergemeinschaften gilt dies für alle Mit-
glieder der Bietergemeinschaft. Die Trägerzulassung ist mit der An-
gebotsabgabe nachzuweisen. 
• technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. 
Nachfolgende Nachweise sind dem Angebot beizufügen (siehe For-
mular 325):  
- Liste der wesentlichen in den letzten 2 Jahren erbrachten Leistun-
gen, des Zeitraums der Leistungserbringung und des Auftraggebers 
mit entsprechenden Referenzen, 
- Angabe der Fachkräfte, die im Zusammenhang mit der Leistungs-
erbringung eingesetzt werden sollen, 
- Angabe, welche Teile des Auftrags das Unternehmen unter Um-
ständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt. 
16. Angabe der Zuschlagskriterien 
Folgende Kriterien 
Kriterium                Gewichtung 
Konzept (siehe Wertungsbeschreibung)   80 
Preis (siehe Wertungsbeschreibung)   20 
 
Weitere Informationen zu den Kriterien: 
siehe Ausschreibungsunterlagen G.1 Wertungsbereiche und Krite-
rien 
17. Berücksichtigung von Werkstätten für behinderte  Menschen 
und Inklusionsbetriebe 
Sofern das Angebot einer anerkannten Werkstätte für behinderte 
Menschen oder einer anerkannten Blindenwerkstätte oder diesen 
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Einrichtungen vergleichbare Einrichtungen (nachfolgend bevorzugte 
Bieter) ebenso wirtschaftlich wie das ansonsten wirtschaftlichste An-
gebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, so wird dem be-
vorzugten Bieter der Zuschlag erteilt. Bei der Beurteilung der Wirt-
schaftlichkeit der Angebote wird der von den bevorzugten Bietern 
angebotene Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert berück-
sichtigt. 
Voraussetzung für die Berücksichtigung des Abschlags ist, dass die 
Herstellung der angebotenen Lieferungen zu einem wesentlichen 
Teil durch die bevorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann 
der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre Beschäftigten mehr als 
10 % des Nettowerts der zugekauften Waren beträgt. 
18. Sonstiges 
Die im Preisblatt E.1 geforderte Aufwandspauschale muss sich 
zwingend im vorgegebenen Rahmen bewegen. Anderslautende An-
gebote können bei der Wertung nicht berücksichtigt werden.  
 
Bieterfragen sind bis 7 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist über den 
Vergabemarktplatz NRW / metropoleruhr zu stellen. Die Beantwor-
tung von später oder in anderer Form eingehenden Bieterfragen 
kann nicht gewährleistet werden. 
 
Die von Ihnen erbetenen, personenbezogenen Angaben werden im 
Rahmen des Vergabeverfahrens verarbeitet und gespeichert. Ihre 
Angaben sind Voraussetzung für die Berücksichtigung Ihres Angebo-
tes nach der UVgO.  
Informationen zu der vom Kreis Recklinghausen (oder ggfs. durch 
den Kreis Recklinghausen beauftragte Dritte) durchgeführten Erhe-
bung personenbezogener Daten sowie die Ihnen in diesem Zusam-
menhang zustehenden Rechte, entnehmen Sie bitte unserem Infor-
mationsblatt gem. Artikel 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) auf der Kreisinternetseite der zentralen Vergabestelle 
(https://www.kreis-
re.de/inhalte/kreishaus/verwaltung/zentrale_vergabestelle/index.asp?
seite=angebot&id=18848). 
 
Bekanntmachungs-ID: CXPSYD3DMYF 
 
Kreis Recklinghausen 
Der Landrat 
i. A. 
gez. 
Bagus, Jansen 
 


